
Hausordnung 
 

 

Ein Ort der Sicherheit, ein Ort der Chancen. 
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-lich Willkommen in der SPSPF-Erziehungsstelle Daaden! 

 

Ich freue mich, dass du da bist und hoffe, dass wir alle zusammen eine schöne Zeit haben 

werden. Es gibt Gründe, warum du nun in der Erziehungsstelle wohnst und nicht mehr bei 

deinen Eltern. Damit du dich in der Erziehungsstelle sicher und wohlfühlst, versuche ich, 

individuell auf deine Bedürfnisse einzugehen. Ich freue mich, dass du in der Erziehungsstelle 

in Daaden wohnst. Damit dieses Zusammenleben funktioniert, gibt es Regeln und 

Verhaltensweisen, die du akzeptieren solltest. Dazu gehört auch der Respekt und ein 

freundlicher Umgang mit allen Bewohnern und Betreuern in der Erziehungsstelle. Ich biete 

jedem jungen Menschen einen Ort der Zuflucht und Geborgenheit. Hier hat jeder das Recht, 

ohne Angst und Bedrohung zu leben. Ja, auch du hast Rechte, hier die Kinderrechte im 

Einzelnen: 

 

In dieser Hausordnung sind nicht alle Regeln aufgeführt, da letztendlich die Betreuer für dich 

entscheiden werden. Dennoch soll diese Hausordnung dir einen Überblick über die Regeln 

und Pflichten in der Betreuungsstelle verschaffen.  
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Beispiel eines Tagesablaufs: 

Wecken   1 Stunde (vor Verlassen des Hauses)  

 

6:45 – 7:30 Uhr   Frühstücken 

 

13:30 – 14:15 Uhr  gemeinsames Mittagessen 

 

14:15 bis 15:00 Uhr  Ruhezeit und Hausaufgabenzeit im Zimmer 

 

15:00 bis 15:45 Uhr  Lernzeit 

 

15:45 – 16:00 Uhr  Zimmer aufräumen, Ranzen packen 

 

16:00 Uhr   Nachmittagssnack   

 

16:30 – 18:00 Uhr   Freizeitgestaltung 

 

18:00 Uhr   gemeinsames Abendessen 

 

18:30 – 19:30 Uhr   Medienzeit (nach Tabelle) je nach Alter 

    Duschzeit  

 

Ab 19:00 Uhr    Bettgezeit  

 

 

Aufstehen/Frühstück: 

• Deine Betreuer wecken Dich eine Stunde bevor Du das Haus verlassen musst 

• Vor der Schule hast Du Zeit, Dein Zimmer aufzuräumen und zu frühstücken. 

Bevor ihr das Haus verlasst, bringst Du Deine schmutzige Wäsche in die 

Waschküche und bekommst diese nach der Schule gewaschen wieder.  

• Das Frühstück findet zwischen 6:45 und 7:30 Uhr in der Küche statt. Die 

Betreuer begleiten Dich dabei und decken den Tisch auf. Nach dem Frühstück 

ist jeder selbst dafür verantwortlich, seine benutzten Sachen in die 

Spülmaschine zu räumen.  

• Die Betreuer machen Schulbrote für Dich. Hierbei bekommt ihr von den 

Betreuern Vorschläge und Du kannst daraufhin aussuchen, was ihr mitnehmen 

wollt.  
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Schule/Kindergarten: 

• Nach der Schule/dem Kindergarten wirst Du entweder von den Betreuern abgeholt 

oder Du kommst allein sofort nach Hause. 

• Du gehst pünktlich aus dem Haus, damit Du pünktlich in der Schule bist 

• Je nach Alter meldest Du Dich beim Betreuer ab und sagt Bescheid, wie lange ihr 

Schule habt, dann bekommt ihr Dein Busticket und kannst das Haus verlassen 

• In der Schule hältst Du Dich an die Regeln und befolgst die Anweisung der Lehrer 

• Du nimmst am gesamten Unterricht teil 

• Briefe von der Schule gibst Du noch am selben Tag den Betreuern ab 

• Die Betreuer telefonieren regelmäßig mit Deinen Lehrern 

 

Bei Krankheit:  

• Bist du krank und gehst nicht in die Schule, gehst du gemeinsam mit dem Betreuer 

zum Arzt.  

• An diesem Tag bleibst du zum Erholen auf deinem Zimmer und wenn nötig im Bett 

 

Mittagessen: 

• Um 13:30 Uhr findet das gemeinsame Mittagessen statt. 

• Du deckst zusammen mit den Betreuern den Tisch und schaust, dass alles, was 

braucht wird, auf dem Tisch steht  

• Du ziehst Deine Mützen, Cap während des Mittagessens aus 

• Du bemühst Dich, am Tisch ordentlich miteinander zu sprechen  

• Du bleibst so lange sitzen, bis alle fertig mit Essen sind 

• Der Betreuer beendet das Mittagessen 

• Du räumst nach dem Mittagessen Dein Geschirr in die Spülmaschine  

• Während der Essenszeit bleiben die Funktionsräume geschlossen  

• Der Küchendienst räumt mit dem Betreuer die Küche auf und kehrt durch 

 

Ruhezeit & Hausaufgabenzeit:  

• Du führst ordentlich dein Hausaufgabenheft und zeigst es täglich den Betreuern vor, 

sodass es täglich unterschrieben werden kann 

• Während der Hausaufgabenzeit bleiben die Funktionsräume geschlossen.  

• Nach dem Mittagessen bis 15:00 hast du Ruhezeit in deinem Zimmer. In dieser Zeit 

kannst du dich von der Schule erholen, lesen, Musik in Zimmerlautstärke hören, 

etwas spielen usw., bevor es mit den Hausaufgaben weitergeht. 
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Zimmer aufräumen: 

• Nach der Hausaufgabenzeit räumst Du Dein Zimmer auf und packst Deinen 

Schulranzen für den nächsten Tag. So ist alles erledigt und Du kannst in Dein 

Freizeitprogramm starten.  

 

Freizeit: 

• Falls du bereits ein Hobby hast oder gerne etwas ausprobieren möchtet, helfen die 

Betreuer dir bei der Suche nach dem geeigneten Verein.  

• Jeden Mittwoch findet ein Angebot statt, welches von den Betreuern vorbereitet wird. 

Hierzu kannst du gerne Vorschläge machen.  

• Du kannst gerne mit den Betreuern besprechen, was du in deiner Freizeit machen 

möchtet 

• Je nach Alter und Verhalten kannst du dich auch abmelden und rausgehen  

• Während deiner Freizeit sowie während der Medienzeit darfst du gerne die 

Funktionsräume nutzen, die das Haus bietet.  

 

Abendessen: 

• um 18:00 Uhr findet das gemeinsame Abendessen in der Küche statt. 

• Auch hier kannst Du gerne Vorschläge machen, wobei wir auf gesunde und 

• ausgewogene Ernährung achten werden 

• nach dem Abendessen räumst Du Dein benutztes Geschirr in die Spülmaschine und 

säubert Deinen Essplatz 

• Der Küchendienst räumt mit dem Betreuer die Küche auf, leert den Müll und kehrt 

durch.  

• Auch hier bleiben die Funktionsräume geschlossen, da das Abendessen für alle 

verpflichtend ist  

 

Dienste: 

• Deinem Alter entsprechend bekommst Du Dienste im Haus, wie zum Beispiel den Tisch 

abwaschen, den Müll herausbringen oder die Treppe kehren. Dabei unterstützen Dich 

die Betreuer und helfen dabei, diese Dinge zu lernen. Mit steigendem Alter wachsen 

Deine Aufgaben im Haus.  

• Jeden Samstagvormittag wird das Haus gründlich geputzt. Hierbei hilfst Du den 

Betreuern so gut Du kannst. 
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Medienzeit / Duschzeit: 

• Von 18:30 – 19:30 Uhr darfst Du nach Rücksprache mit Deinem Sorgeberechtigten, 

Medien wie zum Beispiel Dein Handy, Nintendo DS, Wii, PS etc. nutzen.  

• In dieser Zeit solltest Du auch duschen gehen. Gemeinsam schauen wir, nach 

welcher Reihenfolge.  

• Es sollte jeden zweiten Tag geduscht werden, Mo., Mi., Fr. und am Wochenende 

kann auch gebadet werden. 

 

Zimmerzeit/ Schlafenszeit: 

 

Montag bis Donnerstag & Sonntag Freitag & Samstag 

Alter Zimmerzeit Schlafenszeit Zimmerzeit Schlafenszeit 

5 Jahre 18:45 Uhr 19:15 Uhr 19:45 Uhr 20:15 Uhr 

6-7 Jahre 19:00 Uhr 19:30 Uhr 20:00 Uhr 20:30 Uhr  

8 Jahre 19:15 Uhr 19:45 Uhr 20:15 Uhr 20:45 Uhr  

9 Jahre  19:30 Uhr 20:00 Uhr 20:30 Uhr 21:00 Uhr 

10 Jahre 19:45 Uhr 20:15 Uhr 20:45 Uhr  21:15 Uhr  

11 Jahre  20:00 Uhr 20:30 Uhr  21:00 Uhr 21:30 Uhr 

12 Jahre 20:15 Uhr 20:45 Uhr  21:15 Uhr 21:45 Uhr 

13 Jahre  20:30 Uhr 21:00 Uhr 21:30 Uhr 22:00 Uhr  

14 Jahre  20:45 Uhr  21:15 Uhr  21:45 Uhr 22:15 Uhr  

 

• Zur angegebenen Zimmerzeit gehst du in dein Zimmer, machst dich bettfertig und putzt 

dir die Zähne. 

• In der angegebenen Schlafenszeit gehst du in dein Bett und wir schauen individuell, 

ob du noch eine Geschichte vorgelesen bekommen möchtest oder ob du ein Hörbuch 

hören willst 

• In den Ferien gelten die ganze Woche Wochenendzeiten 

• Wenn Du ohne triftigen Grund zu spät ins Bett gehst, musst du am nächsten Tag um 

die verspätete Zeit früher ins Bett 

• Alle genannten Zeiten bleiben auch bestehen, wenn du Besuch hast 

(Übernachtungsgast) 

 

Übernachtungen / Heimfahren: 

• Damit wir uns alle besser kennenlernen und du dich in der Gruppe eingewöhnen 

kannst, findet in den ersten 4 bis 6 Wochen keine Heimfahrt statt.  
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• Wir überlegen zusammen mit deinem Jugendamt und deinen Eltern, in welchen 

Rhythmus du über das Wochenende nach Hause fahren darfst bzw. kannst.  

 

Allgemeines: 

• Wer Gegenstände mutwillig beschädigt, muss diese von seinem Taschengeld 

bezahlen 

• Rauchen unter 18 Jahren ist auf dem gesamten Haus und auf dem Grundstück 

verboten. 

• Jeder Bewohner achtet sorgsam auf seine eigenen Spielsachen, aber auch auf die 

seiner Mitmenschen  

• Wir behandeln alle Kinder und Jugendlichen gleich und haben kein Verständnis für 

respektloses Verhalten und Hänseleien untereinander. 


